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Großherjoglich LadischeS 109

n z e t g e b l a t t
für Len Neckar - und Main - und Tauberkreis .

25 . Mittwochs den 27ten März 1816.

Verordnung .
Direktorium des Neckarkreises .

(N . .; q ; ü ) Die Lbätigung der ChauffeegeldS
Frevel tctc

Das hochpreisliche Finanzministerium Hat
fiel, gewogen gefunden , unter dem Zrten Ja -
« er «8 >6 . Regierungsblatt No . IV . , einver¬
ständlich mit hochpreislichem Justizministe¬
rium , und bezüglich auf den § . 42,der Chaus¬
see- Bauordnung von i8 >o . über die Thäti -
gung der Chau

'
ffeegeldöfrevel folgende nähere

Vorschriften zu geben :
r ) Die Bestrafung der Chausseegelds - De¬

fraudationen geschieht , wie bisher , durch den
Vorgesezlen des Orts , wo der Defraudant
angehalken worden ist , oder durch den Vor ,
gesezten deS nächsten OrtS .

2 ) Der Vvrgeftzte kann nur die , in dem
sofachen Betrage des nicht bezahlten Chaus -
seegeldcs bestehende Legalstrafe erkennen , und
cfuster i z kr . , die ihm für seine Bemühung
znlommen » keine Sporteln fordern . Die
Strafe ist auf der Stelle einzuziehen , undmit
klirzem Berichte längstens innerhalb 8 Tagen
an das betreffende Amt zu senden » welches
dieselbe in das Vrrzeichniß der Iokl - uudAccis «
Strafen aufnehmen , und dem Denpnzianken
seine Gebühr auszahl n wird .

3 ) Erachtet sich der Denunziat durch das
Erkenntnist beschwert , so gehet der Rekurs
- uförderst an das nächste Amt , und von da ,
wenn sich der Bestrafte unmittelbar nach der
Publikation des amtlichen Erkenntnisses zur
weitern Rekurs - Ergreifung erklärt , « n das
betreffende Kreiödirektorium , welches die lezt «
Instanz bildet .

Der Rekurrent muß fein « Beschwerde »
schrifr binnen » 4 Tagen übergeben , und ist
später nicht mehr zu hören .

4) Der Rekurs von dem Amte an daö be¬

treffende Kreisdirektorium hat keine « suspen¬
siven Effekt ; die Strafe wird , wie im § . 2 «
verordnet , ohne ^weiters erhoben , und nur erst,
wenn der Rekurs zum Vortheile des Denun -
ziaten erledigt worden , zurükgegeben .

'
Mann¬

heim den roten März 1816 .
Der Kreisdirektor .

Frhr . v . Stengel . V6t . Joachim

Bekanntmachungen .
0 Reckarbisch ofsheim . Da der un¬

term 20len Februar >815 . vorgeladene Domi¬
nik Ehrmann von Waibstadt , vormals Sol¬
dat unter dem itcn grvßherzogl . Dragoner -
Regiment sich bis jezr zur Empfangnehmung
seines Vermögens nicht meldete , so wird der¬
selbe nunmehr für verschollen erklärt , und des¬
sen sich gemeldet habenden Anverwandten das
Vermögen gegen die gesezliche Sicherheitslei¬
stung zur nuznießlichen Pflegschaft übergeben »
Neckarbischofsheim den rztenMärz thrb .

Grvßherzogl . Bezirksamt ,
r ) Heidelberg . ( Vorladung ) Durch

das Loos sind folgende als Milizen für da -
Jahr >816 . bestimmt , als : Jakob Keller vom
Schaarhof , Bauernknecht auf dem Scknvaben -
heimer Hof ; Jvh . Schlechter von HandschuchS -
heim , ein Küfer Da sich solche abwesend be¬
finden ; so werden dieselbe aufgefodert , sich in¬
nerhalb 8 Wochen dahier « inzufinden , da an¬
dernfalls nach der Landes - Verordnung sie
ihres Vermögens und Bürgerrechts verlustiger
sind . Heidelberg den ip . len März i8i6 .

Grvßherzogl . Stadtamr .
1 ) Waldshur . ( Vorladung ) Der Sol¬

dat Joseph Schmid von Unteralpfen , welcher
von dem grvßherzogl . 2len Linieninfanterie -
Regiment desertirl ist , wird hirmit aufaefor -
dert . sich binnen 4 Wvchm unfehlbar bei dies¬
seitigem Amt « zu stellt » , widrigenfalls gege »
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ihn nach den bestehenden Gesetzen verfahren I
werden würde . Waldshnt den 9. Marz i8l6 .

Großherzogl. Bezirksamt.
2) Blumenfeld . Nachdem sich Franz

Laver Scheu von Wiechs des Verbrechens des
böslichen Austritts , um sich dem Landwehr¬
dienst zu entziehen schuldig gemacht hat , so
wird gegen denselben permög hohen KreiSdi-
rektorial- Beschlusses vom 7ten d. Nr. 3237 .
andurch der Verlust des Orlsbürgerrechts , so
wie die Konfiskation seines sowohl angefalle¬
nen , als künftig noch zu hoffenden Vermö¬
gens zur General- Staatskasse erkannt ; wel¬
ches andurch zur öffentliche» Kenntniß ge¬
bracht wird. Blumenfrld den 16. Marz 1816.

Großherzogl. Bezirksamt.
2) Engen . Nachdem sich die Landwehr¬

männer Leonj Fleig und Basil Gaißer , beide
von Anlfi

'
ngen , des Verbrechens der Desertion

schuldig gemacht haben , wurde gegen diesel¬
ben durch hohes Erkenntniß des großherzogl .
Direktorii des SeekreiseS 66 . Konstanz den
7ttn d . Nr. 3228. der Verlust deS Ortsbür¬
gerrechte- , so wie die Konfiskation ihres so¬
wohl angefallenen als künftig zu hoffenden
Vermögens zur großherzogl . General« Staats¬
kasse erkannt. Engen den ig- März 1816.

Großherzogl. Bezirksamt.
2) Baden . In der Nacht vom i4ten auf

den rzten dM . wurden nachstehende Effekten
dahier entwendet : i ) ein Paar alte aber ganz
frisch gesohlteMannsbilderbindschuhestark mit
Nägel beschlagen , 2 } eine schwarztücheuenene
Fracke mit einem Wanderbuche in der Tasche,
zur Turga » in Sachsen im März >8t2 . auf
den Zeugschmiedgesellen Carl Fritz von der
Spiegelmanufaktnr bei Neustadt an der Dose
im königlich- preußiscl)en ausgestellt, Z) eine
grüne faffianene Brieftasche mit einem Pass«
vom königl. preußischen Leibinfanterie - Regi¬
ments- Kommando im Jahre iön . fürvbcn-
gedachten Carl Fritz ausgestellt , nach wel¬
chem er wegen Mangel an Zähnen zum Mi¬
litärdienste untauglich geworden , ferner mit
einem Schuzpasse von der königl . preußischen
Gesandschaftökanzlci z» Wien im Jahre 1814 .
ebenfalls für Carl Fritz ausgestellt . 4) Ein
Paar halblange schwarze tüchene Hosen . Der

?
jegründer« Verdacht ruht auf dem nachbe-
chriebenen Menschen.

Personbeschrieb. Derselbe '
g,

'ebt sich für tU
nen Dekoratisnenmaleraus , har brann° » e- ar
re , ist ungefähr 5 Schuh 6 Zoll groß , hat
eine große gebogene Nase , einen rothbraunen
Backenbart , und rothe Gesichtsfarbe ; er trägt
einen weißgelben schon etwas abgetragenen
wollenen Rok , mit einem manfchesternen Kra¬
gen von der nämlichen Farbe , dunkelgrün.«
lange Hosen , unten mit Leder besezt, nnd ei»
nen runden Hnt mit einem rorhen leinenen
Futter , « in roth baumwolleueö Halstuch mit
weißen Streifen , eine weiße tüchene Weste.
Sammiliche Behörden werden geziemend er¬
sucht , auf die entwendeten Sachen und den
Dieb zu fahnden , und im Entdeckung -Lille
nns hievon beliebige Nachricht zn erlhellen,
den Dieb aber zn arretiren und anher zu über¬
liefern. Bruchsal den lZten Marz igi6 .

Großherzogl. Bezirksamt.
2) Baden . (Vorladung .) Der aus Beu¬

ren gebürtige , von dem großherzogl . Linien-
infanterir- Regiment Graf Wilhelm von Hoch¬
berg entwichene Korporal Xaver Ehingerwird
hiemit aufgefodert , sich in Zeit von Z Mona¬
ten dahier vor Amt oder vor seinem Regi'menlö-
Kvwmando zu stellen , oder zu gewärtigen ,
daß nach Umflnß dieser Frist gegen ihnalo dös-
lich AnSgekrelenen nach der LandeSkonstikution
werde verfahren werden . Zugleich werden alle
obrigkeitliche Behörden ersucht , diesen Drser -
teur im BetrekungSfalle zn verhaften , und
gegen Erstattung der Kosten anher zu liefern.
Baden den izten März istrtz.

Großherzogl Bezirksamt.
3) Bruchsal . Der hiesige BürgerSsohn

Joh. Martin , welcher auf die unterm zoten
Juni » 8 >Z. ergangene öffentliche Vorladung
nicht erschienen ist , wird andurch für verschob
len erklärt , und dessen Vermögen den näch¬
sten AnveEndten gegen SicherheitS « Leistung
in provisorischen Besiz. zuerkannt . Bruchsal
den iten März 18 ' 6.

Großherzogl . Stadt - n . iteö Landamt.
3) Mannheim . (Vorladung . ) Der von

hier gebürtige , von dem großherzogl . badi»
schen Linieninfanterie - Regiment« Graf von
Höchberg entwichene Korporal Franz Reinert
wird hiermit aufaefordert , sich in Zeit z Mo,
naten dahier zu stellen , oder zn gewärtigen ,
daß nach stuchkloS umlaufener Frist gegen ihn



t
als ansgetretenen Uiifertfi .it ; nach den Landes -
go ' e^eu werde oerfaluen weiden. Mannheim
den *>> en Marz 181

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemanu . V6k. Knnkelmann .

Z) S fühl in gen . (Vorladung . ) Der für
in daS Loos gefallene Joh . Ostertag

Keßler , nnd Vonaoentur Duttlinger , Schuh -
macher , von Lembach werde» anmir vorge¬
laden , sich in 6 Wochen dahier bei Ver¬
meidung der gesezlichen Nachtheile zu stellen .
Slühlingen den zten März 1816 .

Großherzogl . Staads amt .

kAundrodl » Erklär u n g.
.Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgender Person nichts
geborgt oder sonst mit denselben kontrahirt wer¬
den .

"
Atiö dem

Grofiherz . Vezir (samt Walldürn .
, ) Franz Joeph Ripberger , jung , von

S ch weinberg ist im ersten Grad für »nind -
r odt erklärt , »nd dessen Schwiegervater Mich .
Dörr von da als Beistand für ihn ungeord¬
net worden , ohne welchen genannter Franz
Joseph Ripberger . jung , weder rechten noch
Vergleiche abschließen, weder Anlehen aufneh¬
men , noch auf Borg handeln , weder adlös -
liche Kapitalien erheben , noch Emvfangscheine
darüber geben , noch endlich Güter veräußern
oder verpfänden darf. Hiernach hat sich da¬
her Jedermann bei Vermeidung der Nichtig¬
keit de » mit Ripberger abgeschlossenenRcchrs -
geschäfteS und des Verlustes seiner Forderung
zu achten. AnS dem
Großherzogl . Landamt Karlsruhe .

2 ) Vogelstramwirih Karl Ban er von
Mühlbnrg wird im ersten Grad fürmnnd -
lvdt erklärt , und demselben ein gerichtlicher
Beistand in der Person feines bisherigen Auf-
sill) tspflegerö Dlumenwirth Kuhnle von da
verordnet , ohne dessenEinwilligung Niemand
mit demsellvn einen Venrag / der Handel ab-
sthließen solle , bei Strafe der Nichtigkeit .
Under gerichtlich e 2tuffor öet « nge «

und Lundmachungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen » welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben ,

. .Ul

unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Ljguidiriing derselben vorgeladen . — Auö dem
Gr opherz . Bezirksa mk Sinsheim ^

i ) zu Sinsheim an den verlebten und
in Konkurs erkannten Zollinspektor Schiff¬
macher auf Mittwoch dm 24WN April d . I .
vor dem großherzogl . Amrsrevisorat zu Sins¬
heim. Aus dem
Großherzogl . 2. Landam t Wertheim

1 ) zu Urphar au den in Konkurs erkann --
te» Andreas Oberdorf auf Dienstag dm
30U » April d . I . früh 0 Uhr vor dem groß¬
herzogl. Lten Landiünt zuWerrheim Bus dem
Großherzogl . Bezirksamt Wolfach

1 ) zu Sch 1 l ta ch , wer an die FarberAndr .
Trautweinischen Eheleute etwaö z» fo-
dern hak , auf Dienstag den löten April d . J .
vor dem großherzogl . Theilungskommissarial
zu Schiltach . Aus dem
Groß Herz . A mt Neckar bifchofsheim

i ) zu Siegelöbach an den in Gantgr -
rathenen Jakob Natan Schleßinger auf
Donnerstag den i8ten April d . I . vor dem
großherzogl . Amtsrevisorat zu Siegelsbach .
AnS dein
Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

r ) z« Königshofen an den inKonkurS
erkannten Philipp Peter Seifried aufDien -
stag den 2Zten April d . J . früh 8 Uhr vor dem
großherzogl . Amtsreviforak zu Gerlachsheim .
Aus dem

Großherzogl . Amt Ladenburg
1) j » Käferthal an den in Konkurs er¬

kannten Wagnermeister Anton Herr mann
auf den 24ten April d . J . früh 8 Uhr vor dem
großherzogl . Amtörevssorat zu Gerlachsheim .
AnS dem

Großherz . Stadtamt Heidelberg
z ) zu Heidelberg an die in Konkur «

erkannten Schneidermeister Ernst Flattert »
fch en Eheleuten auf Mittwoch den 3. April
d . I . früh 9 Uhr vor dem großherzogl Stadt »
amrsrevisorat zu Heidelberg . Bus dem

Großherz » glichen Bezirksamt
Tauberbischofsheim

Z) zu Gissigheim an de» in Gant ge»
rachenen ehemaligen Amrman « Maier auf

den s8te « April d, I » Ans dem
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Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

z) zu Grüns feld , « er an die Verlas¬
senschaft und das Schuldenwesen der Andreas
Appelifchen Eheleute eNvaSzu fodern hat ,
auf Montag den >ten April d. I . früh 8 Uhr
vor dem großberzogl . Amtsrevisorat zu Ger -
kachsheim. Aus dem

Großherzogkicheu Bezirksamt
Tauberbisch ofshe im

3) zu Gerchsheim an den in Gant ge-
rathenen AdamEngert jun . aufden r .April
d. I . früh 8 Uhr zu Gerchsheim .

3) Zu Gerchsheim » wer an die Verlass
fenschaft beS verstorbenen und in Gant gera-
ihenrn Melchior Schraubt etwas zu fodern
har , auf den zten April d. I . früh 8 Uhr zu
Gerchsheim

3 b » Gerchsheim an den in Gantge -
rathenen Adam Henn auf den 2ten April
d. J . früh 8 Uhr zu Gerchsheim .

3) I « Gerchsheim an den in Gant ge-
raldenen Friedrich Bauer auf den 4 . April
d. J . früh 8 Uhr zu Gerchsheim . Aus dein

Großherzvgl . Bezirksamt Bvrberg
3 ) zu KnpprichsHausen an den in

Gant gerakhenen Christoph Al brecht auf
den iten April d . I . vor dem .großherzvgl .
Theilungskvmmissariat zu Knpprichshausen .
Aus dem
Großh . Bezirksamt Gerlachsheim

3> zu Lauda an den in Konkurs erkann¬
ten Rvsenwirth Vathbrücker auf Don¬
nerstag den gten April d . I . früh 8 Uhr vor
dem großberzogl . Amtsrevisorat zu Gerlachs¬
heim. Aus dem

Großherz . Bezirksamt Doxberg
2) zu Assamftadt , wer an die Verlass

fenschaftkfache des Pfarrers Halbig etwas
zu? fodern har , auf den 4ten April d. J . vor
dem großherzvgl . Tbeilungskommiffariat zu
Astamstadt Ans dem

Großherz . Bezirksamt Borberg
2) zu Schweig er n an die in Gant ge-

rathene David Webers , Wittiv , auf den
2 - len April d. I . vor dem großherzvgl The !
lungvkommissariatzu Schweigern Aus dem

Großherz . Bezirksamt Borderg
r ) zu Unterwittstadl , wer an den

Kranz N u $ «rwas zu fodern hat, auf den

r8fctf April d. I . vor dem großherzvgl . Thei -
lungskommissariatzu Unterwittstadr . Ans dem
Groß Herz . Bezirksamt Osterburken

2) zu Sindolsheim an den in Gant
geratheuen , seit dem rnßischen Feldzüge bei
feinem Regimen « vermißten Gottfried Fi¬
scher , ledigen Standes , auf Dienstag den
2Z «en April d . J . Vormittags 9Uhr vor dem
großherzvgl Amtsrevisorat zu Sindolsheim »
Aus dem

Großherzvgl . Bezirksamt Buchen
2) zu Obern eudorf , wer an die Ver -

laßenschaft deS verstorbenen Eerichtsverwand -
ten Farrenkopf etwas zu fodern hat , auf
Mittwoch den roten April d I . vor dem
großherzvgl . Amtrevisorat zu Oberneudösf .
Ans dem .

Großherz . Bezirksamt Sinsheim
2 ) zu Dühren an die in Gant gcrathe-

nen Jvh . Fricdr . D örrischen Eheleute auf
Mittwoch den lytenApril d. J . vordemgroß »
Herzog! . Amtsrevisorat zu Dühren . Aue dem

Großherzrg l . 2 . Land amt M osbach
3) zu Loch Hausen an die in Gant ge¬

rochenen Georg Fuchsischen Eheleute auf
Montag den iten April d . J . vor dem groß-
herz . Amtsrevisorat zu Hochhansen Aris dem

Großherzvgl . Amt Weinheim
g) z» Lüzeljachsen an den in Gant

gerochenen bürgerlichen Einwohner Jakob
Schmitt auf den zten April d. I . früh 8
Uhr. Aus dem
Großherzvgl . Stadt » n . i . Landamt

Werlheim
3) zu Raueubrrg , wer an des verleb¬

ten Maurer Adam Wamßersche Wit¬
tib « was zu fordern hat , auf den 2 . April
d. I . vor dem großherzvgl AmtSrevisorat zu
Wertheim . Aus dem

Großh . Bezirksamt Gerlachsheim
3) zn Grüns feld an die in Konkurs er¬

kannte Wir Wirfchings , Wittib, , auf
Dienstag den löten April d . I . früb 7 Uhr
auf dem Rathhausr zu GrüiiSfelo . Aus dem

Großh Bezirksamt Gerlachsheim
3 ) z» GrünSfeldzimmern an den in

Konkurs erkannten Jakob Hehn auf Min »
■ « och den i7t ( « April d . J . Nachmittags 9



Uhr vor dem großherzogl . Amtsrevisorat |ä»
Gerlachsheim . Aus dem
Gndßh . Bezirksamt Gerlachsheim

z > zu GrünSfeldz - mmern au den in
Konkurs erkannten Balthasar Himmel auf
Mittwoch den l7ten April d. I . früh 8 Uhr
vor dem großherzogl . Amtsrevisorat zu Ger-
lachsheim . Aus dem
Großh Bezirksamt Gerlachsheim

z) zu Krens heim , wer an den verstor¬
benen und in Konkurs erkannten Leonard
Häusler , oder an dessen rükgelaßene Wit¬
tib etwas zu fodern har , auf Donnerstag den
igten April d . I . früh 7 Uhr vor dem groß-
herzoglichen Amtsrevisorat zu Gerlachsheim.
Aus dem

Großherz . Stadtamt Mannheim
2) Heber den Nachlaßdes verlebten hiesigen

Bürgers und Schieferdeckers Heinrich Weidlg
wurde heute der förmliche Gant erkannt ; eS
werden demnach alle , welche aus irgendeinem
Rechksgrunde eine Federung an die Masse zu
haben glauben , und solche noch nicht ange-
zeigr haben , aufgefodert , sie bis den io . April
!. I . Morgens 9 Uhr bei großherzogl . AmtS «
revisorare oahier unter dem RechtSnachkheile
zu liquidirin , und über den Vorzug zu hand¬
le« , als sie nach Ablauf dieser Frist , damit
von der gegenwärtigen Masse werden auege-,
schlossen werden. Aus dem
Großherz . Stadtamt Mannheim

z ) Gegen den hiesigen Bürger und Hof¬
sattler Jakob Eßwein wurde unterm heu¬
tigen der Konkurs erkannt , es werdem dem¬
nach alle , welche an denselben aus irgend ei¬
nem Rechtsgrunde eine Foderung zu hrben
vermeinen , hienn' t aufgefodert , solche adat»
inserationis in 6 Wochen bei großherzoalichem
Am :sr«visorate dahier selbst oder durch Bevoll¬
mächtigte an - und auszuführen, oder zn ge»
warten , daß sie damit von gegenwärtiger
Masse ausgeschlvffenwerden. Mannheim den
L-zterr Februar >816 .

Großherzogl . Stadtamt .
v , Jagemann. Vdr. Nürnberger

Lrbvorlndungen
Folgende schon längst abwesende Personen

»der deren LeibeSrrben sollen binnen u Mo-

IT 3
naten sich bei der Obrigkeit, nnterwelcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wirdansgeliefertwer¬
den. Aus dem
G roßh e r z og k. 2. L a n d a mt W er t he i m

, t ) von Erlach Mich. Brönner ist seit
dem Jahr 1787. abwesend , ohne daß man
von dessen Aufenthalt , Lebeir oder Tod eine
Nachricht erhalten hat. Aus dem
Großherz . Bezirksamt Billinge »

2) von Dauchingen Joseph Schlen¬ker , welcher vor beiläufig Za Jahren in frem¬
de Kriegsdienste trat , und lm Jahr 1807 . die
lezte Nachricht ertheilte .

Laufanträge .
i ) B ru ch sa l. Zum Beßren der noch sämt¬

lich unmündigen Relikten des zu Langenbrük-
ken diesseitigen Amtsbezirks verlebten Bür¬
gers und Krenzwirrhs Johann Meid wirb
bas vorhandene Wirthshaus zum Kreuz , be¬
stehend in einem große» - stöckigten Hause ,worunter ein großer gewölbter Keller , in ei¬
nem besonders augebauten Brauhanse , wor¬
unter ebenfalls ein gewölbter ganz neu erbau¬
ter Keller befindlich , in einer geräumigen
Scheuer , Pferd- Rindvieh - und Schweinffal-
lungcn, 1 Viertel & Ruth. Plaz enthaltend,mit anliegendem 1 Morgen 29 Ruth. Kuch-
unv Erasgarten , nebst den vorhandenen zurBierbrauerei gehörigen Kessel , und Geräth-
schäften , der Erbvertheilnngwegen aufDien »
stag den tüten des folgenden Monats April
Nachmittags 2 Uhr in besagtem Wirthshause
unter RatiflkationS- Vorbehalt in billigen
AahlnngS - Zieler öffentlich an den Meistbie -
lhenden zu Eigenkhnm versteigert , und ,

'm
Falle der vorgesezte Preis nicht erzielet wer¬
den sollte , auf einen 8 bis lojahrigen Zeitbe¬
stand ebenfalls an den Meistbietende» abge¬
geben . Dieses wird mit dem Anhänge zuv
öffentlichen Kenntaiß gebracht , daß sich die
ftemden Steigerer - mit obrigkeitlichen Ver¬
mögens - und Lenmulhs - Zettgmffenauszuwei¬
sen hakten , und daß denselben die vorläufige
Versicherung gegeben werde , wie von Seiren
der Langenbrücker Gemeinds - Vorgesezren dem
Steigerer das Bürgerrecht keineSwegeSt- schlve-
ret , vielmehr zu dessen Erlangung aller Vor»
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schuh geleistet werden solle. Bruchsal den 14 . 1

Mär ; 18 «6 .
Großherzogl . 2tes Landamts - Revisorat .

i ) Rasta dt . Zufolg Beschlusses großherz ,

hoher Kriegskommissivn , werden die Materia¬

lien der nnumehr aufgelösten Rheinschiffarücke
bei FortlouiS öffentlich an den Meistbieten¬
den gegen bare Bezahlung versteigert werden .

Dieselbe bestehen ungefähr in 500 Srük 40 ' lan¬

gen Balken , 7,000 Stük Diehlen , wovon
rin Therl noch gar nichtgebranchtist , 40Stük
Anker , 180 Stük Polsen , igo Stük Schluß

ringe , zco Stük große eiserne Klammern , alle

Galrung Seiler , verschiedenes Schiffgeschirr
und Handwerkszeug , auch sonstiges Bauholz .
Die Versteigerung dieser Materialien , welche

auf Dienstag den rten April Morgens 9 Uyr

ihren Anfang nimmt , gefchiehet auf dem rech¬
ten Rheinufer an der f. g Heckenmühl bei Jf

fezheim , s Stunden von Rastadt . Am ersten

Tag « werden die Balken und Diehlen , in

fchiklichen kleinen Abtl -eilringen versteigert ,
und an dem folgenden Tage die Versteigerung
der übrigen Gerätschaften fortgesezk werden .
Dabei wird erlaubt , daß diejenigen , welche
für Arbeit oder Lieferung zu der im Jahr

1805 . gestandenen Schissbrücke eine Foderung
zu machen haben und von diesen Materialien
steigen , damit liqnidiren können , widrigen¬
falls nmß der Steigschilling vor Abfassung
der Materialien bar bezahlt werden . Rastadt
den alten März 1816 .

Großherzogl . Direktorimn des Murgkreis,s .

1 ) Hei delberg . Auf Mittwoch denzrm
April d. I . Morgens 9 Uhr , wird in derGer -

häuserischeu Behausung z» Heddesbach einiges
im Schönauer Forst ausgemachte Klafrerholz ,
nämlich im Schelmengrnnd 24 Klafter buche¬
ne Klappern » 24 Klafter gemischtes Eichen¬
holz , 8 Klafter Buchen - undEichenklötz «,und
im Schlumberg desselben Forstes ein Schal -

wald von rz Morgen auf deni Stok öffentlich
versteigert werden . Die allenfalls dazu Lust -

tragenden können das in Loos« eingetheilte
Klafrerholz , so wie den in Loose eingetheilte »

Schälwald vorher in Augenschein nehmen und

habe « sich an bena »inten Tag und Stunde zu
Heddesbach einzufinden . Heidelberg den 25 .

Marz 1816 .
Großherzogl . Korstamt »

2> Mannheim . Das im Qnad . lit .
F . 2 . No . 4 . gelegene zum goldenen Pflug ge¬
nannte Haus des Handelsmann Morgens » ,
tvi . d den 8ten April nächsthin Nachmittags 3
Uhr auf hiesigem Amrhauft öffentlich verstei¬
gert . Mannheim den ihten März igi6 ,

Großherzogl . Amtsrevisorat .

2) Mannheim Der dem verlebten hie¬
sigen Bürger «nd Clwrurg Andreas Schel¬
lenberg zugehörig g - wesene in der > iten Sand -

gewann dir . l 46 gelegene Licker t Morgen
3 Brtl . 26 ! Ruthen messend , wird den 5tm
April l . J Nachmittags um zUhr aufdahie -

stgem Amthaus versteigert . Mannheim am
rrten Marz 8 ' 6 .

Großherzogl . Amtsrevisorat . .l?

z ) Mannheim . Das dem hiesigen Bur¬

ger « nd Ackersmann Andreas Murh zugehö¬
rige im Qnad . Lir T , . . No 5 gelegene
Halts , worauf iooo fl . gebothen , dann der
Nr . 428 - in der Oberhellung gelegene all 2
Viertel 24 Ruthen enthaltende Äckcr worauf
i iofl . gebothen sind , werden den ' ten Mai

Nachmittags 3 Uhr auf dak ' esigem Amrhaus « .
öffentlich versteigert und definitiv zugeschlagen
werden . Mannheim den rten März lhrb »

Großherzogl . Amtsrevisorat .

3) M a n n h e 1 »n . Das dem hiesigen Schuzi
juve » Meises Nenbnrger zugel,örige in , Qnad .
l,it . L . 4 .No , 8 > gelegene Hans , woraus bei
lezrer Anction izoofl . gebothen wurden , wird
den gten Mai l I . Nachmittags z Ubr auf
hie gem Amthause öffentlich versteigert und

definitiv zuczeschlagen werden . Mannheim
den Zten Marz »8 6 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

r ) Mannheim . Vier rheinpfälzische
Schuldverschreibungen k,ir . A . jede zu 1000 fl.
werden den 2ten April Nachmittags z Uhr
auf dahiestgemÄmthause öffentlich versteigert .
Mannheim den r > ten März i & »6 .

-Großherzogl . Amtörevlsvrat .

3) Mannheim . Das dem hiesigen Bür¬

ger und Han elsmann Casar Mo , genstern zu¬
gehörige » nächst dem Heidelberger Thor Lit .
O . 6 . No . 7 gelegene Haus , der ehemalige
Kammerstall , wird - en . ren April l . J Nach ,

mittags z Uhr auf dahirsigem Amlhause öf-



fentlich versteigert . Mannheim de» l2ten
l8 >6 .

Großherzogl . Amtsrevi,orat .

2) Mannheim . Miküvocli dm Ztei , April

Nachmittags um 3 Uhr , wird <rof der Schreid -

stnbe der rmterzeichneten Stelle eine großhcr -

zogl . badrnsche Partial - Obligation Nr . 55z
L 1000 fl . versteigert . Mannheim den 23km .

Marz 1816 ;
Großherzogl . Amtsrevisorat .

3 ) Mannheim . Das in Lit . S. 2. No . 23 .
nnweir der reformirten Kirche gelegene H

'auS
des verlebten hiesigen Bürgers und Fuhrmanns
Philipp Wolffert , wird Mittwochs den Zten
Äpril l . J . Nachmittags um 4 Uhr im Gast¬
haus znm Zweibrückerhof der Erbverlheilrmg
wegen versteigert . Mannheim den 8ten März
I8l6 .

i Großherzogl . AmtSreviforat .

z ) " M a nnhei m. Das zur Masse der ver¬
lebten Schuhinachermeister Katharina Stay ,
Wittib , gehörige Haus dahier l .it . kt . 4 .
Ho . 2k . worauf 600 fl. gebothen sind , wird
Mittwochs den 27m d. Nachmittags 4 Uhr
im Gasthaus znm Iweibrückerhvf wiederholt

versteigert , und dann definitiv zugefchlagen
werden . Mannheim den zten März ltzlü .

Großherzogl . AmtSreviforat .

3 } Mannheim . Daö Brauhaus dahier

genannt zum wilden Mann k.it . N . a . No . n .
« ebfl Bier brau - und Branntweinbrennerei - Ge¬
rarhschafken , wird Donnerstags den 28ten d.
Nachmittags 4 Ubr im Gasthaus znm Wein¬

berg öffentlich versteigert . Mannheim den

5trn Marz ixiö .
Großherzogl . AmtSreviforat .

Den rten April werden in hiesigem Kaufhau¬
fe einige Parkhien Java - und Bourbvnkaffee
öffentlich unter annehmlichen Bedingungen
versteigert , wozu die Liebhaber « ingeladen
werden .

pachtanträge .
r ) Mosbach . Die Gemeinde » Schäferei

zu Auerbach, tvrlche mit 300 Srük Schaafen
kann beschlagen werden , wird auf den zoten
d- M . enttveder in einen drei - oder sechsjähri¬
gen Bestand , je nachdem sich Liebhaber hiezu

" 5
^ finden , öffentlich an den Meistbiethenden un¬

ter annehmlichen Bedingnisse » begeben werden .
Die Brdingnisiel selbst können entweder am
Tag der Bersteigung , oder auch vorher auf
dem Bureau deö Unterzeichneten Amlsrevifo -
ra lS eingesehen werden . Mosbach den 2oten
2vten März rhrb »
Großherzogl . Stadt - n. ltesLandamtsrepisorar .

r ) Unteröwisheim . Da der Bestand
des Waasens in den ehemaligen Rittersiift
Odenheimische » 6 Ortschaften Odenheim , Tie -
feubach , Eichelberg , Waldangelloch , Lands -
Hausen und Rohrbach bis Dienstag den atm
April d. I . wieder ans 12 Jahre in öffentli¬
chem Aufstreich begeben wird , so wird solches
unter dem Anhang bekannt gemacht , daß die
hiezu Lusttragende sich an besagtem Tage Bor »
mittags um io Uhr auf dem Rathhans zu
Odenheim einzufinden haben , dabei aber nur
Inländer zngelaßen werden » Unteröwisheim
den 8tm Marz 1816 .

Großherzogl . Domanlalvrrwaltung .

r ) Mannheim . Danach Beschluß des
großherzogl . Direktorn deS NeckarkreifeS vom
2oten d . M Nr . ZZ8Z . der vor dem Heidelber¬
ger Thor im sogenannten Landlheile liegende
und durch das Ableben des vormaligen Siadt -
direktorS Herrn Rupprecht dem höchsten Aera »
rio heimgcfallene Stadtschultheisen - Acker von
vier Morgen , drei Viertel , 7 Ruthen netter
Masung in einen 6jährigen Zeitbestand und
auch zu Eigenkhnm össentlich versteigert wer¬
den soll , so wird Tagfahrt hierzu ans Sam¬
stag , den zoten l. M . Nachmittags zUbr im
Wirthshanse zum silbernen Schlüssel dahier ,
festgesezt und dm etwaigen Steiguugtliebha --
bern hievon mit dem Anhänge Kenntnjß , r -
theilt , daß auf dieses Feld die Gebvthe auch
Stükweif « oder im Ganzen nach ihrer Konve -
nienz abgegeben werden können . Mannheim
den 22ten März » 8 »6 .

Großherzogl . Domanial » Verwaltung .
Danninger .

Z) Schwetzingen . Die denen Jofeph
Worsifchen Relikten zu Oftersheim gemein¬
schaftlich znstkheude , an der Leimbach gele¬
gene Mahlmühle , wird Mittwoch de» zrcn
April nächst hin Nachmittags 2 Uhr in der



j i6
Mühle selbsten öffentlich und elgenthümli

'ch
versteigert . Die Wohnung ist zweistöckig t ,
hat nnren 3 heizbare Zimmer , eine geräumi¬
ge Kammer , eine Küche und Küchenkammer ,
nebst einem gewölbten Keller für 20 Fuder
Wein . Oben hat sie ein großes und dreiZim¬
mer mittlerer Gillung , zwei gebordete Spei¬
cher mit zwei Dachkammern Die Mühle ist
ebenfalls zweistöckigt , hat einen Schäl - und
drei Mahlgänge , Dann einen Hirsengang
Im zweiten Srok hat sie drei Stuben , und
über diesen zwei große Frnchtfpeicher . Der
Hof ist sehr geräumig , und in dessen Mitte,
stehet ein Brunnen . Die vorhandene Scheuer
ist von der Größe , daß 802 Haufen Früchten
darin aufbewahret werden können. Der
Stall für das Rindvieh faßt 16 , und der für
die Pferde 12 Stük , dann ist auch ein Holz-
fchopfen , Remise , Bak- und Branntweinbren¬
nerei - HauS vorhanden . Bei diesen Gebäuden
befindet sich ein Pflanzgarten von 32 Ruthen, ,
ein Kleegarten von drei Viertel , nnd ein
Baumgarten von ein Morgen zwei Vicrttl .
Auswärtige Steigliebhaber müssen sich mit
obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre Zahlungs-
Vermögenheit answeifen . Schwetzingen den
gten Marz i8t6 . ,

Grpßhexzogl , AmtSrevisorat.
Lonzert - Anzeige .

Samstag de» zoten d. M . wird der Unter¬
zeichnete die Ehre haben !m Schaufpielhause
ein großes Vokal- und Instrumental - Konzert
zu geben .

Alvys Schmitt, von Frankfurt .

Todesanzeige.
Unsere vielgeliebte Muttex Maria Barbara

Bissinger , Wtttib , geweseneWirthinznrgold-
nen Uhr dahier , har heute das Zeitlich « mit
dem Ewigen verwechselt, wir machen diesen
für unö traurigen Fall, ««fern Freunden be¬
kannt , und verbitte« uns die Beileidsbezeu¬
gungen . Mannheim den r » ten März iglv .

Karl und Daniel Bissinaer ,
Christoph Rikling.

Anzeige
Der Anfang der Mannheimer Tuchbleich«

« it dem Monat April wird hierdurch öffent¬

lich bekannt 'gemacht , mit Bitte geneigte«
Zuspruchs . Die Abgebnng der rohen Tücher
geschieht wie bisher be - Hrn . P . Fritsch im
wiener Hof , oderauf der Bleiche fe bst gegen
Empfang eines gecrnkien Scheins. Mann¬
heim im März igi6 . F . D -urer.

I . H. Bergfeld, seel . Erben , von Elberfeld ,
beziehen die Frankfurter Messe mit einem wohl/
assortirten Lager von Siamoisen - Waren eig¬
ner Fabrik , nämlich : Caliccns oderMadras,
Carolins , Toile de Cotton , glatte, halb und
ganz croisirten Nankinet, Harmonignes, Bon¬
ton , feine und ordinäre Sak - und Halstücher
u . s. w. Ihr Laden ist Nr . 15 . auf dem Rö¬
merberge , jn dem breiten Quergangeam Eis ¬
gang des Römers. Sie versprechen reelle
Bedienung nnd billige Preise.

Bei dem AckerSmayn Leonhard Becker da¬
hier , Lit. H . 4 . No . 23 . ist vorzüglich guter
Dikrüben- Saamen , von der größten über der
Erde wachsenden Sorte , in kleiner wie auch
in großer Quantität um sehr billigen Preis
zu haben.

Bei Endesunterzeichnetem werdenBestellnn-
gen auf wollene Raupen für Militärans Cas-
quetS zp gebrauchen , angenommen , und ist
davon die Probe bei ihm einzusehen

bei Peter Rüttinger , dem Pargdeplaz
über wohnhaft.

Künftigen Freitag den 2yten d . geht eine
Chaise von hier nach Frankfurt , worin noch
2 Plätze frei sind ; Personen, welche gesonnen
sind mitzufahren, belieben sich bei Ausgeber
dieses Blatts zu melden.

Dlenstnachrichten .
Am rzten Februar d . I . ist der katholische

Pfarrer Fidel Wurber zu Hechemmiugen im
DonaukreiS gestorben. Di« Kompetenten um
diesen erledigten , vom Patronate der Stan¬
desherrschaft Fürstenberg abhanaenden Pfarr-
dienst , dessen Einkommen in Geld . Guter
und meistens Zehnten , Ertrag auf 9c» bi-
rocxr fl . sich beläuft , haben sich nach Vom
fchrist zu melde« .
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